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ParkfestParkfest  

10:30 Uhr10:30 Uhr10:30 Uhr      Eröffnung mit EinlassEröffnung mit EinlassEröffnung mit Einlass   
   

11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr      ökumenischer Gottesdienstökumenischer Gottesdienstökumenischer Gottesdienst   
               in Begleitung des Posaunenchorsin Begleitung des Posaunenchorsin Begleitung des Posaunenchors   
   

12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr      MittagessenMittagessenMittagessen   
   

14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr      Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen   
mit kleinem Unterhaltungsprogramm:mit kleinem Unterhaltungsprogramm:mit kleinem Unterhaltungsprogramm:   
      
Kinderschminken, Dog Dance Gruppe Hüffenhardt,Kinderschminken, Dog Dance Gruppe Hüffenhardt,Kinderschminken, Dog Dance Gruppe Hüffenhardt,   
JugendJugendJugend---Feuerwehrkapelle Hüffenhardt,Feuerwehrkapelle Hüffenhardt,Feuerwehrkapelle Hüffenhardt,   
Spielstraße, Tombola des FlötenkreisesSpielstraße, Tombola des FlötenkreisesSpielstraße, Tombola des Flötenkreises   
   

17:00 Uhr Ausklang17:00 Uhr Ausklang17:00 Uhr Ausklang   

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

am Sonntag, 
den 5. Juli 2015 
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
4.7.2015
Herrn Alexander Daniel, zum 76. Geburtstag
5.7.2015
Frau Franziska Zeiner, zum 91. Geburtstag
Herrn Ernst Schickner, zum 90. Geburtstag
Frau Helene Gerstmeier, zum 85. Geburtstag
Frau Dora Mann, zum 78. Geburtstag
9.7.2015
Frau Irmtraud Weiß, zum 76. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
So., 5.7. Wohn- und Pflege-

zentrum Hüffenhardt
Parkfest Anlage Wohn- und 

Pflegezentrum

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 3.7. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2211
Sa. 4.7. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
So. 5.7. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/488082
Mo. 6.7. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Di. 7.7. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 6.7. gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt 
ab. Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsor-
gevollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Juli finden keine Notartermine statt.
Im August sind folgende Termine vorgesehen
Donnerstag, 13. August 2015
Donnerstag, 27. August 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Tel. 06268/9205-
15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Tel. 06262/9228-
0 Termine vereinbaren.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Gesamtwehr
Kelterfest in Wollenberg
Am Samstag, 4. Juli besuchen wir unsere Kameraden aus Wollen-
berg. 
Treffpunkt: 19.00 Uhr an beiden Gerätehäusern

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
7.7.2015 um 19.00 Uhr zu einer Übung (Maschinisten-Übung).

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
8.7.2015 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Gefunden/Verloren
Vermisst
Seit Dienstag, 19.5. wird „Molly“, ein Kater, ver-
misst. Molly hat schwarzes Fell, einen weißen 
Hals und weiße Pfoten. Normalerweise ist er 
recht zutraulich, durch die neue Umgebung 
aber vermutlich verängstigt. Sollten Sie Molly 
gesehen haben, melden Sie sich bitte unter der 
Rufnummer 253770, Fam. Guth.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 21.7.2015
Für Dienstag, 21.7.2015 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 10.7.2015 bei der Gemeinde einzureichen.

Gemeindebücherei Kälbertshausen
Die Bücherei Kälbertshausen ist derzeit bis auf Weiteres 
geschlossen.

Mi. 8.7. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
Do. 9.7. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 3.7.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
 Waldstadt, Tel. 06261/12233
Sa. 4.7.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
 Tel. 06261/2239
So. 5.7.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630
Mo. 6.7.  Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
 Tel. 06261/5555
Di. 7.7.  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
 Tel. 06265/92120
Mi. 8.7.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
 Tel. 06261/16921
Do. 9.7.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,
 Tel. 06261/60595

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdient 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117 für 
Sie da. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/.Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in lebens-
bedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038
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Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
5.8.2015, 2.9.2015, 7.10.2015, 4.11.2015, 2.12.2015
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Hüffenhardter Straßenfest 
Das Hüffenhardter Straßenfest findet am Wochenende des 11. 
und 12. Juli in der Kirchgasse statt.
Los geht es am Samstag, 11. Juli um 16.00 Uhr mit dem Fass-
anstich durch Bürgermeister Walter Neff unter Beteiligung der 
Feuerwehrkapelle Hüffenhardt. Um 19.00 Uhr dürfen wir im 
Pfarrhof das Duo „The Sultan of Swing“ begrüßen. Mit eigenen 
Arrangements aus Blues, Jazz, Rock und Swing begeistern sie 
ihr Publikum.
Am Sonntag, 12. Juli erwarten Sie Unterhaltung durch die 
Jugendkapelle Hüffenhardt sowie Vorführungen der Dog-Dance-
Gruppe des Vereins der Hundefreunde.
Am Stand der Bücherei Hüffenhardt finden Sie zahlreiche Bücher 
sowie eine Ausstellung historischer Postkarten aus Hüffenhardt.
Lassen Sie sich an beiden Festtagen von den teilnehmenden Ver-
einen/Gruppierungen mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen!
An zwei Tagen heißt es dann wieder: „Auf zum Hiffelder Stra-
ßenfest“.

Neueröffnung Metallbaubetrieb
Im Hüffenhardter Gewerbegebiet „Gänsgarten“ eröffnete dieser Tage 
Maurice Bittler seinen Metallbaubetrieb. Nach erhaltener Baugeneh-
migung und zügiger Durchführung der Bauarbeiten entstand inner-
halb kürzester Zeit eine neue Gewerbehalle samt schön angelegtem 
Außenbereich im Blindenrainweg 3. Der junge Metallbaumeister aus 
Bad Rappenau, dessen Familie aus Hüffenhardt stammt, fand den 
Weg nach Hüffenhardt zurück. Hier wagte er jetzt den Schritt in die 
Selbstständigkeit. Im Geschäftsportfolio sind alle Metallbauarbeiten 
wie z.B. Geländer, Tore, Zäune oder Schweißarbeiten etc. vorhan-
den. Bei einer Eröffnungsfeier am letzten Mai-Samstag schauten 
zahlreiche örtliche und auswärtige Gäste vorbei und gaben die ent-
sprechenden Glückwünsche ab.

Ferienprogramm 2015
Hinweise zum Ferienprogramm
Endlich ist es bald so weit ... nur noch vier Wochen, dann beginnen 
die Sommerferien! Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde wieder ein 
buntes Ferienprogramm zusammengestellt - hier ein paar wichtige 
Hinweise:
Anmeldung
Die Programmhefte inkl. Anmeldeformulare wurden bereits in der 
Grundschule und in der Tageseinrichtung für Kinder verteilt! Für alle 
Älteren (ab 11 Jahre und älter), liegen die Programmhefte im Rathaus 
aus. In der Verwaltungsstelle können die Programme ebenfalls abge-
holt werden. Auch auf unserer Internetseite 
www.hueffenhardt.de findet ihr das Programm.
Die Anmeldungen müssen bis 20. Juli 2015 im Rathaus eingehen. 
Später eingehende Anmeldungen werden nur berücksichtigt, wenn 
die Teilnehmerzahl nicht erreicht ist!
Falls für Veranstaltungen mehr Anmeldungen eingehen als Kinder 
teilnehmen können, entscheidet das Los! In diesem Fall wird eine 
Warteliste geführt. Bei Mehranmeldungen eines Kindes behält sich 
die Gemeinde vor, eventuell auch durch Los zu entscheiden. Bitte 
die Anmeldeformulare von den Erziehungsberechtigten unter-
schreiben lassen!
Wichtig
Wenn Ihr/Ihre Kind/Kinder an einer Veranstaltung verhindert ist/sind, 
bitten wir um rechtzeitige Abmeldung, damit ein anderes Kind 
nachrücken kann! Leider kommt es immer wieder vor, dass Kin-
der ohne Grund von (begrenzten) Veranstaltungen fernbleiben und 
dadurch andere Kinder benachteiligt werden.
Versicherung
Für alle Teilnehmer und Betreuer des Ferienprogramms besteht 
Unfallversicherungsschutz.
Rückfragen
Bei Rückfragen wendet euch bitte an das Bürgermeisteramt, Frau 
Tamara Ueltzhöffer, Tel. 06268/9205-13.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) - 
Ausschreibung 2016
Das Ministerium für Ernährung und Ländlicher Raum (ELR) hat 
das Jahresprogramm 2016 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum ausgeschrieben.
Privatmaßnahmen haben im ELR grundsätzlich eine hohe Priorität. 
Durch die Priorisierung von Vorhaben in finanz- und strukturschwachen, 
ländlichen Gemeinden hat die Gemeinde Hüffenhardt besondere Vor-
teile bei der Entscheidung des Ministeriums über private Maßnahmen.
Ein besonderes Augenmerk liegt im Jahresprogramm 2016 auf der 
Innenentwicklung und die Belegung der Ortskerne. Bei Moderni-
sierungsmaßnahmen und Umnutzung leer stehender Gebäude zu 
Wohnzwecken lohnt sich eine Antragstellung daher besonders.
Deshalb bitten wir alle Eigentümer, die Verbesserungsmaßnahmen 
an ihren Gebäuden durchführen möchten und die geplanten Maß-
nahmen unmittelbar nach Programmaufnahme auch realisieren, 
sich mit der Gemeinde Hüffenhardt, Frau Maahs (06268/9205-12 
oder daniela.maahs@hueffenhardt.de), in Verbindung zu setzen, um 
die Möglichkeit einer Förderung zu prüfen und den Kontakt zu Herrn 
Kuk, dem Stadtplaner des Ingenieurbüros für Kommunalplanung in 
Mosbach, herzustellen.
Die Aufnahmeanträge sind von der Gemeinde Hüffenhardt bis spä-
testens 12. Oktober 2015 dem Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis 
und dem Regierungspräsidium Karlsruhe vorzulegen.
Hinweis
Der Neckar-Odenwald-Kreis hat erstmals einen Flyer mit allen wich-
tigen Informationen zu diesem Förderprogramm aufgelegt. Diese 
liegen im Rathaus sowie im Bürgerhaus Kälbertshausen jeweils im 
Foyer aus. Auch in der Sprechstunde von Ortsvorsteher Geörg sind 
die Flyer erhältlich. 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Silvester).
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Seitens der Gemeinde Hüffenhardt besuchte Bürgermeister Walter 
Neff den neuen Hüffenhardter Gewerbebetrieb. Mit „Bittler - Metall-
bau“ wird das örtliche Gewerbeangebot erweitert und bereichert, so 
Walter Neff. Gleichzeitig überbrachte er die Grüße des Gemeinde-
rates sowie der Verwaltung und wünschte dem neuen Betriebsinha-
ber einen dauerhaften geschäftlichen Erfolg und alles Gute für die 
Zukunft.

Champvans

Partnerschaft zu Champvans
Das nächste Treffen des Org.-Teams Partnerschaft zu Champvans 
ist am Dienstag, 14. Juli 2015 um 19.00 Uhr im Familienzentrum in 
Hüffenhardt. Selbstverständlich sind alle Interessierten innerhalb der 
Partnerschaft und die, die es gerne werden möchten, eingeladen.

Am 26. und 27. September 2015 erwarten wir Besuch aus unse-
rer Partnergemeinde Champvans 
Wir haben eine Liste der vorläufi gen Besucher vorliegen. Wer nicht 
sicher ist, ob seine Familie aus Champvans auch dabei sein wird, 
kann die Liste jederzeit im Rathaus einsehen.
Neben den bereits bekannten Freundschaften hat sich in diesem 
Jahr ein neues Paar/Eheleute im Rentenalter für einen Besuch in 
Hüffenhardt angemeldet.
Wir suchen daher auf diesem Wege interessierte Personen/Familien 
in Hüffenhardt, die sich an unserer Partnerschaft beteiligen möchten 
und sich vorstellen könnten das neue Paar für den 26. und 27. Sep-
tember einzuladen.
Näheres hierüber können Sie bei Frau Vogt im Rathaus erfahren.

Volkshochschule

VHS-Arbeitskreis Genealogie und Heraldik
Ahnenbörse in Haßmersheim - 7/2015
Am Freitag und Samstag, 3. und 4. Juli 2015 fi ndet wieder unsere 
„Ahnenbörse“ im Dorfgemeinschaftshaus in Haßmersheim statt. Sie 
haben die Möglichkeit jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr Ihre Vorfahren 
zu ermitteln. Wir helfen gerne dabei. Sollte jemand bereits Daten 
erfasst haben (z.B. Familienbücher/arische Nachweise) sind wir 
auch gerne bereit diese in unsere Datenbank zu übernehmen. Als 
Arbeitskreis der Volkshochschule Mosbach (VHS) haben wir uns in 
Zusammenarbeit mit den evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden des Einzugsgebietes - Evang. Dekanat Mosbach - und 
der Unterstützung des Evangelischen Landeskirchlichen Archives 
Karlsruhe die Aufgabe gestellt die Kirchenbuchdaten in ein genea-
logisches EDV-Programm zu übertragen. Sinn und Zweck des Pro-
jektes ist die Sicherung der Kirchenbücher, die Lesbarkeit für jüngere 
Forscher herzustellen und die Zugänglichkeit der erfassten Daten zu 
ermöglichen. Wir freuen uns auch, wenn junge Leute bereit sind hier-
bei mitzuarbeiten. Es ist sicher für jeden eine spannende Aufgabe.
Nachdem inzwischen eine stattliche Anzahl von Daten, zzt. aktuell ca. 
260.000 Datensätze von unseren Mitgliedern erfasst wurden, stellt 
sich für uns die Frage - wem können die Daten zugänglich gemacht 
werden? Welche Formen bieten sich hierzu an?
Im Rahmen des Angebotes „Ahnenbörse“, also direkter Zugang zu 
Informationen, Austausch von Daten unter „Ahnenforschern“ soll 
neben der direkten Arbeitsmöglichkeit am PC und Einsicht in die Kir-
chenbuch-Digitalisate in den Räumen des Dorfgemeinschaftshauses 
in Haßmersheim auch eine weiterführende Diskussionsrunde zum 
Thema: Zukunft des Ortsfamilienbuches - Buch/oder digital - ange-
boten werden. Wir laden hierzu am Samstag, 4. Juli ab 13.00 Uhr bis 
16.00 Uhr ein. Abschließend soll dann ein gemeinsamer Rückblick 
die Tagung abrunden.
Ansprechpartner für Fragen und Informationen: Fritz Müßig, Tel. 
06266/470, Sprecher des Arbeitskreises oder per E-Mail unter: 
rvmuessig@aol.com.
Weitere Infos unter: http://www.vhs-mosbach.de/akgen

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Petra Hofmann las vor 50 Gästen
Die gebürtige Hüffenhardterin Petra Hofmann stellte ihr Roman-
Debüt „Nie mehr Frühling“ vor
Vom Leben der Hermine in der Zeit des Zweiten Weltkriegs und 
danach erzählt Petra Hofmann (56) im Roman „Nie mehr Frühling“. 
50 Interessierte sind gekommen, um in das Werk hineinzuhören und 
mit der Autorin ins Gespräch zu kommen.
„Nie mehr Frühling“ ist der Erstling der Wahl-Schweizerin. Verlegt hat 
den Roman der Wiener Picus-Verlag, präsentiert wurde er zuerst im 
Literaturhaus Basel, dann bei den renommierten Literaturtagen in 
Solothurn. Mittlerweile ist ihr Debütroman nominiert für den Südtiroler 
Franz-Tumler-Literaturpreis, acht Wochen nach Erscheinen wurde er 
zum zweiten Mal aufgelegt. Die Autorin, die berufl ich wissenschaftli-
che Texte lektoriert, gewöhnt sich langsam an den Erfolg und daran, 
dass man sie in der Schweiz darauf anspricht.
Dort lebt sie seit 1991. Das Hüffenhardter Intermezzo auf ihrer Lese-
Tour hat sie gemeinsam mit der VHS-Außenstellenleiterin Annette 
Gast-Prior geplant: „Es war mir eine Bedürfnis, das Buch auch hier 
vorzustellen“, sagt sie, „schließlich hat es Bezug zum Dorf und wäh-
rend meiner Recherchen habe ich Entdeckungen gemacht, die es 
ohne das Schreiben nicht gegeben hätte.“ Gern gibt sie in der Fra-
gerunde nach der Lesung Auskunft - unter anderem auf die Frage, 
warum es sieben Jahre gedauert hat, das Buch fertigzustellen. Lange 
hat sie sich mit der Kriegszeit und damit, wie die Dorfbewohner sie 
erlebt haben, beschäftigt. Ihr, die seit ihrem 17. Lebensjahr nicht mehr 
in Hüffenhardt wohnte, sei zum Beispiel nie bewusst gewesen, dass 
es im Ort eine Synagoge gegeben habe. So wuchs die Neun-Seiten-
Geschichte, die sie zuerst über Hermine geschrieben hatte, zum jetzt 
vorliegenden Roman. „Das ist, wie wenn man anfängt zu putzen“, 
wählt sie ein Bild für ihre Akribie beim Recherchieren in alten Doku-
menten, Briefen und Berichten, mit deren Hilfe sie ihre Geschichte in 
sich stimmig immer weiter ausbaute.
Hofmanns Hauptfi gur Hermine ist auf ihre Art ein stilles Opfer des 
Krieges: Vor Kummer darüber, dass ihr geliebter Mann nicht mehr 
heimkehrt aus dem Kampf, wird sie verrückt und vergisst über das 
Warten alles, sogar ihre Kinder. Hofmann nähert sich ihrer Prota-
gonistin durch einen ständigen Perspektivwechsel. Sie beobachtet 
Hermine durch die Augen ihrer Familie oder Nachbarinnen. Das 
bietet dem Leser viel Identifi kationsfl äche und schafft Verständnis für 
die jeweilige Sicht - und für Hermine selbst.
50 Gäste lauschten bei der VHS-Veranstaltung im Vereinsraum der 
Hüffenhardter Mehrzweckhalle der maßvoll modulierten Vorlese-
stimme von Petra Hofmann. In den ausgewählten Kapiteln wurde 
greifbar, was auch Hüffenhardter LeserInnen bestätigten: Obwohl 
der düstere Stoff an sich keine Lust auf das Buch macht, wirkt der 
Text von Anfang an durch seinen knappen, szenischen Stil fesselnd: 
Traurig, berührend und faszinierend zugleich. 
ag
 

Bürgermeister Walter Neff ließ ein Buch-Exemplar für die 
Gemeindebücherei signieren

Foto: Gast-Prior
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Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Schadstoffmobil kommt ...
... am  Freitag, 10.7.2015 nach Hüffenhardt: Parkplatz bei der Grund-
schule, Raiffeisenplatz, 8.00 - 8.45 Uhr
Abgabe mit Berechtigungsnachweis für 2015 für Haushalte 
kostenfrei 
Vom 3. bis 11. Juli führt die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) die Schadstoffsammlung für Haus-
halte durch. Das Schadstoffmobil wird in allen Kreisgemeinden Sta-
tion machen. Jeder Landkreisbürger kann seine schadstoffhaltigen 
Abfälle an allen Sammelorten im Landkreis abgeben (s.u.), also auch 
außerhalb seines Wohnortes. Damit können v.a. Berufstätige die 
Abend- und Samstagstermine wahrnehmen.
Bei der Schadstoffsammlung handelt es sich um eine Bringaktion; die 
schadstoffhaltigen Abfälle müssen zu den Halteplätzen des Schad-
stoffmobils angeliefert werden. Sie ist keine Straßensammlung, bei der 
die Abfälle an der Grundstücksgrenze bereitgestellt werden können.
Die schadstoffhaltigen Abfälle machen nur einen geringen Anteil der 
Haushaltsabfälle aus. Klein, aber oho! Die möglichen Auswirkungen 
auf Umwelt und die menschliche Gesundheit sind um ein Vielfaches 
schädlicher als die des Hausmülls. Deshalb ist bei der Entsorgung 
schadstoffhaltiger Abfälle Vorsicht geboten. Sie gehören nicht in den 
gelben Sack, nicht in die Restmülltonne und nicht zum Sperrmüll, 
sondern zur Schadstoffsammlung.
Wie anliefern?
Bei der Anlieferung an das Schadstoffmobil ist der Berechtigungs-
nachweis für 2015 vorzuzeigen. Dabei handelt es sich um eine der 
hellgrauen Jahresmarken, die die Haushalte mit dem Müllgebühren-
bescheid erhalten haben. Der Berechtigungsnachweis ist bei Anlie-
ferungen an die Entsorgungsanlagen im Landkreis grundsätzlich 
vorzuzeigen. Als „Eintrittskarte“ für fast alle Arten von Kleinanliefe-
rungen kann er nach dem Vorzeigen wieder mit nach Hause genom-
men werden. Mit dem Vorzeigen des Berechtigungsnachweises 
soll sichergestellt werden, dass die kostenlose Anlieferung an das 
Schadstoffmobil tatsächlich nur von gebührenzahlenden Haushalten 
oder gebührenzahlenden Betrieben des Neckar-Odenwald-Kreises 
in Anspruch genommen wird.
Auf keinen Fall sollten Restchen verschiedener Mittel dazu verlei-
ten, sie aus Platzgründen einfach zusammenzuschütten. Der Ver-
such kann buchstäblich ins Auge gehen! Chemikalien reagieren 
bei unsachgemäßem Vermischen mit Erhitzung unter heftigem Auf-
schäumen und der Bildung von ätzenden Dämpfen. Verletzungen 
von Augen, Haut und Atemwegen können die Folgen sein. Aus die-
sem Grund sind die schadstoffhaltigen Abfälle getrennt zu sammeln, 
besonders sicher zu transportieren und an der richtigen Stelle zu 
entsorgen, nämlich beim Schadstoffmobil.
Die schadstoffhaltigen Abfälle werden dort nur in verschlossenen 
Behältnissen und unvermischt angenommen. Am sinnvollsten ist 
die Abgabe in der verschlossenen Originalverpackung. Es kön-
nen Behältnisse von höchstens 30 l Volumen angenommen wer-
den. Diese fachgerechte Anlieferung erleichtert den Fachleuten am 
Schadstoffmobil auch die schnellere Zuordnung und Zuführung zu 
einer geordneten Entsorgung. Behältnisse mit einer Größe von mehr 
als 30 Litern Inhalt können bei der Schadstoffsammlung nicht ange-
nommen werden, da sie wegen ihrer Größe nicht in die vorgeschrie-
benen Sicherheitsbehältnisse passen.
Außerhalb der offiziellen Annahmezeiten darf, auch wegen einer 
möglichen Gefährdung spielender Kinder, nichts am Sammelplatz 
abgestellt werden. Wer sich nicht daran hält, muss mit einer Anzeige 
rechnen.
Was wird alles angenommen?
Beim Schadstoffmobil werden haushaltsübliche und -typische Klein-
mengen gegen Vorlage des Berechtigungsnachweises wie immer 
kostenlos angenommen.
Angenommen werden insbesondere: Akkus und Batterien, flüssige 
Farben, Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmittel; Energiespar-

lampen, LED-Lampen und Leuchtstoffröhren; Laugen; lösemittel-
haltige Flüssigkeiten; ölverschmutzte Abfälle wie z.B. Ölfilter; Pflan-
zenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel aus dem Hausgarten; 
quecksilberhaltige Abfälle, wie z.B. Fieberthermometer; Reinigungs-
mittel; Säuren; Salze; Spraydosen mit Restinhalt; Verdünner und 
Terpentinersatz sowie Chemikalienreste.
Wer es ganz genau wissen möchte, kann beim Beratungsteam der 
AWN ein Schadstoff-ABC anfordern - oder auch gleich dort nachfra-
gen, Kontakt s.u.
Motoren- und Getriebeöl wird bei der Schadstoffsammlung kostenlos 
nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen, da der Handel zur 
kostenlosen Rücknahme von Altölresten seiner Kunden verpflichtet 
ist. Damit die Rückgabe beim Handel problemlos klappt, sollte das 
Altöl im Originalgebinde abgegeben werden. Tipp: Kassenzettel auf-
bewahren und vorweisen.
Noch einfacher ist die Rückgabe für alte Batterien geregelt: Jeder 
Händler muss haushaltsübliche Kleinmengen von denjenigen Batte-
rietypen kostenlos zurücknehmen, die er selbst in seinem Geschäft 
verkauft. Für Kfz-Batterien müssen beim Neukauf 7,50 € Pfand pro 
Stück bezahlt werden, außer es wird für jede gekaufte Starterbatterie 
gleich eine verbrauchte abgegeben.
Was wird nicht angenommen?
Bei Medikamenten ist die Diagnose eindeutig: Klarer Fall für die 
Restmülltonne. Das Gleiche gilt für vollständig eingetrocknete Reste 
von Wand- und Fassadenfarben, Lacken, Leimen und Klebemitteln. 
Nur in flüssigem bzw. zähflüssigem Zustand zählen sie zu den schad-
stoffhaltigen Abfällen.
Hier gelten für die Gesamtgemeinde Rosenberg und Hardheim-
Kerngemeinde aufgrund des Pilotprojekts zur restmüllfreien Abfall-
wirtschaft andere Annahmebedingungen; diese werden ortsüblich 
bekannt gegeben.
Alle leeren Verpackungen aus Metall oder Kunststoff mit dem grünen 
Punkt gehören in den gelben Sack. Das gilt auch für leere Spraydo-
sen, leere Farbeimer sowie pinselsaubere oder spachtelreine Dosen 
und Eimer aus Kunststoff oder Metall. Also gleich wieder aus dem 
Sondermüllkistchen aussortieren und ab damit in den gelben Sack.
Gewerbliche Anlieferungen
Sonderabfälle aus dem gewerblichen Bereich werden beim Schad-
stoffmobil nur gegen vorherige Anmeldung angenommen. Die Annah-
me erfolgt bei gewerblichen Anlieferungen nur gegen Bezahlung. 
Weitere Hinweise hierzu gibt das Beratungsteam der AWN unter der 
Telefonnummer 06281/906-13.
Fragen zur Entsorgung schadstoffhaltiger Abfälle beantwortet gerne 
das Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.
Schadstoffmobil nimmt LED-Lampen an
Vom 3. bis 11. Juli ist das Schadstoffmobil auf Tour durch den Neckar-
Odenwald-Kreis. Neben Lacken, Farben, Reinigungs- und Pflanzen-
schutzmitteln aus dem Haushalt können hier auch LED-Lampen aus 
Haushalten kostenfrei abgegeben werden sowie Energiesparlampen 
und Leuchtstoffröhren.
Der hohe Kaufpreis für LED-Lampen wird durch Energie-Effizi-
enz und lange Lebensdauer mehr als ausgeglichen. Daher finden 
sie zunehmend Einsatz in der Innen- und Außenbeleuchtung, für 
Taschenlampen, Lichtleisten und sogar für Fahrräder. LED-Lampen 
sind keine schadstoffhaltigen Abfälle im eigentlichen Sinne, sie wer-
den aber beim Schadstoffmobil als zusätzlicher Service neben den 
quecksilberhaltigen Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren ange-
nommen.
Wer die Lampen beim Schadstoffmobil vergessen hat, kann aber 
beruhigt sein: Beide Lampen-Typen, sowohl die LED-Lampen als 
auch die Energiesparlampen, werden ganzjährig bei den Annah-
mestellen für Elektro-Altgeräte kostenfrei angenommen. Die Annah-
mestellen für jede Gemeinde finden sich auf Seite acht im grünen 
AWN-Kalender oder unter www.awn-online.de/kalender. Hier sind 
ebenso die Standzeiten und -plätze für das Schadstoffmobil in jeder 
Gemeinde aufgelistet.
Weitere Fragen zur Entsorgung von Elektro-Altgeräten und schad-
stoffhaltigen Abfällen beantwortet gerne das Beratungsteam der 
AWN unter Telefon 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt 
es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter www.
elternhaus-neckar-odenwald.de
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ECHT KUH.L: Gläserne Produktion beim Betrieb Hemberger in 
Heidersbach am Sonntag, 12. Juli 2015
Die Landesaktion „Gläserne Produktion“ will über die moderne Land-
wirtschaft informieren und das Vertrauen in die heimische Lebensmit-
telproduktion stärken. In diesem Jahr wird die Familie Hemberger in 
Heidersbach ihren Betrieb im Rahmen der „Gläsernen Produktion“ 
präsentieren. Am Sonntag, den 12. Juli 2015 öffnen sich in der Zeit 
von 11.30 bis 17.00 Uhr im Mühlweg 42 die Hoftore. Unter dem 
Motto „ECHT KUH.L“ bietet die Familie Hemberger dann Einblicke 
in moderne Milch- und Energieproduktion. Eingebettet in ein interes-
santes Rahmenprogramm wird nachhaltige Landwirtschaft erlebbar 
und der verantwortungsvolle Umgang mit Tier und Natur verdeutlicht.
Auf dem Areal im Mühlweg befindet sich ein moderner Stall mit 
höchstem Kuh-Komfort. Zwei Melkroboter sorgen für Arbeitserleich-
terung und die Kälbchen fühlen sich in ihren Iglus im Kälberdorf 
sichtlich wohl. Die Biogasanlage verwertet die Gülle und den anfal-
lenden Mist und hat eine Leistung von 260 kW, die Abwärme wird in 
ein Nahwärmenetz gespeist. Auf den Feldern werden Winter- und 
Sommerweizen, Roggen, Hafer, Mais und Raps angebaut. Das 
betriebseigene Getreidelager hat ein Fassungsvermögen von 1.500 
Tonnen. Im Auftrag der BAG Franken wird hier auch Getreide anderer 
Betriebe angenommen und gelagert.
All diese Einrichtungen können im Rahmen der Landesaktion „Glä-
sernen Produktion“ besichtigt werden. Das Programm startet um 10 
Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst, an den sich die offizielle 
Eröffnung anschließt. Von 11.30 bis 17.00 Uhr können die Besucher 
dann bei Hofführungen, Feldbesichtigung mit der Kutsche und einem 
bunten Programm den Betrieb erkunden. Die Beratungsdienste 
Milchvieh und Ackerbau und Pro Care werden mit Infoständen ver-
treten sein. BeKi-Fachfrauen geben Informationen zum Thema Milch 
und Milchprodukte. Eine Ausstellung landwirtschaftlicher Maschinen 
und Geräte rundet das Angebot ab. Für das leibliche Wohl sorgt der 
Förderverein „Hällele“ Heidersbach.
Jugendfilmtage: Bekannter Filmemacher stellt eindrucksvolle 
Filme für Jugendliche vor
Zwei eindrucksvolle Filme für Schülerinnen und Schüler ab Klas-
senstufe 9 bieten die Jugendfilmtage 2015, die der Fachdienst 
Gesundheitswesen beim Landratsamt des Neckar-Odenwald-Krei-
ses gemeinsam mit der Arbeiterwohlfahrt Neckar-Odenwald und dem 
Kreisverband des Kinderschutzbundes Mitte Juli in der Sport- und 
Festhalle Neckarzimmern veranstaltet. Lehrkräfte und Schulsozial-
arbeiter können Schulklassen zu den kostenlosen Filmvorführungen 
unter Jugendfilmtage@neckar-odenwald-kreis.de anmelden. Auch 
interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich unter 
diesem Kontakt anzumelden.
Die ausgewählten Filme des bekannten Filmemachers Bernd Umbreit 
thematisieren unter dem Motto „Leben leben lernen“ besondere 
Lebenssituationen junger Menschen: Am Dienstag, den 14. Juli wird 
um 10.30 Uhr der Film „Essstörung - Sarahs Weg aus der Bulimie“ 
gezeigt. Der Film erzählt in ehrlichen Bildern von der Verzweiflung, 
den Rückfällen, aber auch den positiven Erkenntnissen der 21-jähri-
gen Sarah, die unter der Ess-Brech-Sucht leidet.
Am Mittwoch, den 15. Juli um 10.30 Uhr folgt der Film „Das Dorf 
der Stille“ über ein Dorf, in dem taubblinde Menschen leben. Mithilfe 
vieler helfender Hände schaffen sich die Menschen dort ihre eigene 
vielfältige Welt, die sich dem Zuschauer nun zum ersten Mal in ganz 
besonderer Weise offenbart. Im Anschluss an beide Filme wird Fil-
memacher Umbreit mit den Jugendlichen über die Filme diskutieren. 
Umbreits Filme wurden mit wichtigen Filmpreisen ausgezeichnet und 
liefen bei vielen deutschen Sendern.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung, Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki

Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 2. Quartal 2015 für die Wasser- 
und Abwassergebühren ist zum 1. Juli 2015 fällig. Wir möchten 
Sie bitten den Abschlagsbetrag zum 1. Juli 2015 zu bezahlen. 
Die für das Jahr 2015 festgesetzten Abschläge sind auf der 
Jahresendabrechnung 2014 angegeben. Es werden keine extra 
Abschlagsrechnungen erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleis-
tet werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Soll-
ten Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, so werden 
wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fäl-
ligkeits-termin werden von uns angemahnt. Dadurch werden 
zusätzlich zum Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, 
die Änderung der Bank-verbindung oder sonstige Änderungen 
im Bezug auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend 
mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Epheser 2, 8: 
Aus Gnade seid ihr selig geworden und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 2.7.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 3.7.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Kälberts-

hausen
Sonntag, 5.7., 5. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Parkfest des Kreisal-

tersheimes gestaltet von Frau Uhle und Pfr. Ihrig. Der 
Gottesdienst wird mitgestaltet von den Flötenkreisen 
und dem Posaunenchor. Die Kollekte ist bestimmt für 
unsere eigenen Kirchengemeinden.

Montag, 6.7.
15.30 bis
18.00 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 7.7.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr  Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 8.7.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  der Kirchenchor probt im Gemeindehaus
Donnerstag, 9.7.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 10.7.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
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Aus den Kirchengemeinden
Eine wichtige Nachricht für diesen Sonntag, den 5. Juli!
Der Gottesdienst heute findet anlässlich des Parkfestes im Kreisal-
tersheim für die Kirchengemeinden Hüffenhardt und Kälbertshausen 
ab 11.00 Uhr im Park des Kreisaltersheimes statt; bei schlechtem 
Wetter in der Kirche. Einlass in den Garten des Kreisaltersheims ist 
ab 10.30 Uhr.
Sie, besonders auch die Christen aus Kälbertshausen, sind herzlich 
eingeladen, zusammen mit den Bewohnern und Bewohnerinnen 
des Kreisaltersheims und ihren Gästen einen ökumenischen Got-
tesdienst zu feiern. Ihre Kirchengemeinden und der Posaunenchor 
freuen sich am 5. Juli auf Sie!

Straßenfest vom 11. bis 12. Juli 2015
Am Samstag und Sonntag freuen sich die Evangelische und 
die Katholische Kirchengemeinde auf viele Gäste. Im Hof des 
evang. Gemeindehauses ist für Speisen und Getränke bes-
tens gesorgt. Am Sams-
tagabend ab 19.00 Uhr 
begrüßen wir das Duo 
„The Sultan of Swing“ 
mit Mike Unger an der 
Gitarre und Vanessa Pet-
tendorfer mit ihrem Alt-
Saxofon. 
Mit eigenen Arrange-
ments aus Blues, Jazz, 
Rock und Swing begeis-
tern sie ihr Publikum. Lassen Sie sich dieses einmalige Konzert 
nicht entgehen.

Kuchenspenden, Mithilfe bei Fest
Um unsere Gäste am Samstag und Sonntag mit einer reich-
haltigen Kuchentafel zu verwöhnen benötigen wir Ihre Unter-
stützung. Um vorab besser planen zu können, dürfen Sie Ihre 
Kuchenspende schon jetzt anmelden: Ev. Pfarramt, Tel. 228, 
Bernhard Eckert, Tel. 535, Nicole Lawin, Tel. 6228 oder Michaela 
Uhle, Tel. 1620.
Auch freuen wir uns über tatkräftige Mithilfe beim Fest. Einfach 
im Pfarrhaus oder bei den vorgenannten Personen anmelden.
Beide Kirchengemeinden bedanken sich schon heute recht 
herzlich.

 

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 3.7.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Kälberts-

hausen
Sonntag, 5.7., 5. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst zum Parkfest des Kreisal-

tersheimes gestaltet von Frau Uhle und Pfr. Ihrig. 
 Der Gottesdienst wird mitgestaltet von den Flötenkrei-

sen und dem Posaunenchor. Die Kollekte ist bestimmt 
für unsere eigenen Kirchengemeinden.

Freitag, 10.7.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de

Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 1.7. 
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern 18.00 Uhr  Rosenkranz
Untergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 Uhr  Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik
  Gespräche über Glück
Donnerstag, 2.7. - Mariä Heimsuchung
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 3.7. - hl. Thomas, Apostel
Grombach   9.00 Uhr  Rosenkranz
Bad Rappenau 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchardt 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 4.7. - Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
Bad Rappenau 14.00 Uhr  Beichtgelegenheit
Siegelsbach 17.00 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Untergimpern 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 5.7. - 14. Sonntag im Jahreskreis  - Kollekte für den Hl.  
Vater (Peterspfennig)
L1: Ez 1,28b-2,5  L2: 2 Kor 12,7-10  Ev: Mk 6,1b-6
Siegelsbach   9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Obergimpern   9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Grombach 10.00 Uhr  Eucharistiefeier mitgest. vom Kinder-

garten St. Margaretha
Bad Rappenau 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchardt 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt 11.00 Uhr  ökum. Gottesdienst  (bei schönem 

Wetter im Park, bei schlechtem in 
der kath. Kirche) anschl. Parkfest im 
Wohn- und Pflegezentrum Hüffen-
hardt

Bad Rappenau 12.00 Uhr  Tauffeier der Kinder Milena Papa-
dopoulos, Jolie Khamis und Marcel 
Bayer

Bad Rappenau 19.00 Uhr  Konzert  „Sommerserenade“
Montag, 6.7. 
Bad Rappenau 17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 7.7. - hl. Willibald, Bischof, Glaubensbote
Bad Rappenau 14.30 Uhr  Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr  Rosenkranz
Grombach 18.00 Uhr  Rosenkranz
Grombach 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 8.7. - hl. Kilian, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Heinsheim 15.30 Uhr  Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 

und KFD: Wir feiern unser Grillfest
Untergimpern 18.00 Uhr  Rosenkranz
Untergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 Uhr  Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik 
  Impulse vom ev. Kirchentag
Donnerstag, 9.7. 
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Weg der Stille: Meditation  Kontemplation -  Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
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Gesprächsabende: Die Kurseelsorge lädt ein:
Ein Tag mit Goldrand - Gespräche über erlebtes Glück
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 1.7, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Vortrags-
raum, EG
Damit wir klug werden - Impulse vom Evangelischen Kirchentag
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 8.7, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Promenade 
15, Raum der Stille, UG
Sommerserenade am 5.7.2015
Zu einer festlich-beschwingten Sommerserenade laden sieben Sän-
gerinnen und Sänger der Bad Rappenauer Gesangschule von Kam-
mersänger Guy Ramon in die katholische Herz-Jesu-Kirche, Salinen-
straße in Bad Rappenau, am Sonntag, 5. Juli 2015 um 19.00 Uhr ein.
Die Rappenauer Sopranistin Sarah Schmidbauer, die Heilbronner 
Sopranistin Anja Roth, die Mezzosoprane Carmen Bender (Talheim) 
und Deborah Feth (Siegelsbach), der Tenor Andrea Sgroi (Gem-
mingen), der Bariton Alexander Frank (Schwaigern) und der Bassist 
Lukas Görtz ( Grombach) stellen ihr sängerisches und musikalisches 
Können mit Arien, Liedern und Ensemblesätzen von Giordani, Bach, 
Dvorak u.a.m. unter Beweis. Begleitet werden die jungen Interpreten 
am Klavier von Dora Kalikhman aus Heilbronn. Ein Sommerserena-
denkonzert, in dem die Zuhörer beliebte und gern gehörte Melodien 
genießen dürfen und neue Kraft für die Seele tanken können!
Der Eintritt kostet € 11,-. Pro verkaufter Eintrittskarte fließt ein Euro 
der Kinder- und Jugendarbeit der Herz-Jesu-Kirche zu. Karten sind 
an der Abendkasse zu erhalten.
Kartenvorverkauf Buchhandlung Eckert, Kirchenstr. 23, Bad Rappe-
nau
Besuchsdienstkreis für die Alten- und Pflegeheime 
Auf der Suche nach einer sinnvollen Aufgabe? Dann machen Sie mit 
im Besuchsdienstkreis.
Der Besuchsdienstkreis versteht sich als Brücke zwischen den 
Gemeinden und den Bewohnern/-innen in den Alten- und Pflegehei-
men, die sich sehr über den Besuch freuen.
Es ist jederzeit möglich einzusteigen und mitzumachen. Vorausset-
zung ist die Freude am Umgang mit Menschen. Sie werden auf die 
Aufgabe vorbereitet.
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 9. Juli 2015, um 18.00 
Uhr im oberen, großen Raum im Gemeindezentrum Herz Jesu.
Verantwortlich: Diakon Michael Kraft. Weitere Informationen über das 
Pfarramt.

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Erfolgreiche Bundesjugendspiele der Sekundarstufe I an der 
Friedrich-Heuß-Schule
Graue Wolken hingen am Freitagmorgen über dem Sportplatz in 
Haßmersheim. „Besser als brütende Hitze bei 30° !“, waren sich 
die Lehrkräfte einig, die das kühle, eher herbstliche Wetter sportlich 
nahmen. Nach der Begrüßung und dem gemeinsamen Aufwärmen 
waren die Wettkampfriegen durchweg motiviert. Bei Bedarf wurden 
Erholungspausen gemacht und es gab leckere, gesunde Snacks, die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 9 mit Frau Keil zubereitet hat-
ten. In bewährter Weise unterstützte Frau Ehnert mit ihrer Klasse 10 
im Auswertungsbüro tatkräftig die Lehrkräfte: Hoch konzentriert wur-
den Listen ausgewertet, Punkte gezählt und Urkunden geschrieben 
- klingt nach relativ trockener Schreibtischarbeit, aber das Team war 
mit Feuereifer dabei. Wer gerade „arbeitslos“ war, feuerte die Schüler 
in den Disziplinen an und motivierte so noch einige Schüler zu Top-
leistungen. Auf dem Sportplatz halfen viele „9er“ den Lehrkräften bei 
der Ergebnisfeststellung und beim Protokollieren der Ergebnisse in 
Lauf, Weitsprung und Wurf. Fünf Neuntklässler ließen es sich nicht 
nehmen, selbst an den Bundesjugendspielen teilzunehmen und drei 
errangen eine Ehrenurkunde. Auf die Einzeldisziplinen folgten ein 

kleines Fußballturnier und Ballspiele, bei denen es um den Teamgeist 
ging. Dann wurde es noch mal spannend: „Bekomme ich eine Ehren- 
oder Siegerurkunde?“ - Diese Frage war in vielen Gesichtern zu 
lesen. Von 133 Teilnehmern errangen 32 Schülerinnen und Schüler 
eine Siegerurkunde und 50 (!) eine Ehrenurkunde - ein neuer Rekord 
an der Friedrich-Heuß-Schule! Die meisten Ehrenurkunden - 10 an 
der Zahl - erkämpfte sich dieses Jahr Klasse erneut Klasse 8.
Ehrenurkunden je Klasse: Klasse 5a: Fabian Heck. Klasse 5b: 
Maximilian Block, Sebastian Fritsch, Dominik Holder, Ron Schaardt, 
Nadine Hofmann, Alexia Honecker. Klasse 6a: Krisztian Ferenczi, 
Deniz Kayas, Julian Lock, Jason Rücker, Gabriel Urban. Klasse 6b: 
Bastian Albrecht, Maximiliano Neves, Lukas Elsasser, Pascal Klimek, 
Sven Kuriger, Finn Reiser, Bettina Münker, Melanie Santos Gomez, 
Farah Böllinger. Klasse 7a: Mike Bartl, Tony D’Alessandro, Mario 
Fischer, Calvin Majkut, Jonas Matter, Blaz Simic, Matteo Tagliarina, 
Angela Geppert, Annabell Taschetta. Klasse 7b: Bogdan Gabor, 
Marcus Kühner, Fabian Kuriger, André Pohl, Jan Reiser, Michelle 
Dierolf, Gina Skamrahl. Klasse 8: Nicklas Burkert, Jonas Hertel, Adri-
atik Kryeziu, Dennis Lutz, Elvis Majdancic, Sammy Schenk, Nongti 
(Satchakon) Thaeptam, Marco Vitolo, Marcel Welz, Michelle Frenzel. 
Klasse 9: Lars Aulbach, Chris Claus, Dominik Sellenk. Schulsieger  
in der Sekundarstufe wurden Michelle Frenzel (8) und Calvin Maj-
kut (7a).
 

DHBW Mosbach
Duales Studium: Beratung und Bewerbungstipps
DHBW Mosbach lädt zum Tag der offenen Tür ein
Von Bewerbungscoaching bis Studienberatung: Am Tag der offenen 
Tür der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) Mosbach 
können junge Leute, die sich für ein duales Studium interessieren, am 
11. Juli 2015 zwischen 10.00 und 15.00 Uhr alles über das Studium 
an der Hochschule und ihre künftigen Arbeitgeber erfahren. Über 100 
duale Partnerunternehmen sind vor Ort, präsentieren ihre Studien-
plätze und geben Hinweise, worauf es bei einer Bewerbung in ihrem 
Betrieb ankommt. 
Der Vorzug des dualen Studiums liegt in der engen Verzahnung von 
Theorie an der Hochschule und Praxis im Unternehmen. In der Regel 
startet das Bewerbungs- und Auswahlverfahren an der DHBW Mos-
bach bereits ein Jahr im Voraus. Deshalb ist es sinnvoll, sich bereits 
in der 11. Klasse bei einem Partnerunternehmen zu bewerben. Doch 
auch für 2015 suchen die dualen Partner noch nach geeigneten Kan-
didaten. Denn erst wenn ein Ausbildungsvertrag unterschrieben ist, 
können sich die zukünftigen Studierenden an der DHBW Mosbach 
immatrikulieren. Im dreimonatigen Wechsel wird anschließend stu-
diert und im jeweiligen Unternehmen das Gelernte direkt angewandt. 

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Fachhochschulreife an der Augusta-Bender-Schule
Nach dem mittleren Bildungsabschluss stehen viele Schüler/-innen 
vor der Überlegung, eine Ausbildung zu machen oder einen weiteren 
qualifizierten Schulabschluss anzustreben.
Im kommenden Schuljahr besteht die Möglichkeit, in 2 Jahren am 
Berufskolleg der Augusta-Bender-Schule Mosbach zur Fachhoch-
schulreife zu gelangen. Mit diesem Abschluss ist das Studium an 
allen Fachhochschulen in Deutschland möglich.
Gerne berät Studiendirektor Jörg Wiersing unter Tel. 06261/8908731 
individuell. Weitere Auskünfte zu Schularten und Ausbildungsmög-
lichkeiten erhalten Sie auch unter Tel. 06261/890850 und im Internet 
unter: http://www.augusta-bender-schule.de
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SRH-Fernhochschule Riedlingen
Vier neue Studiengänge starten im September
Die SRH-Fernhochschule erweitert ihr Studienangebot um die 
Bachelor-Studiengänge Public Management & Public Services, 
Hotel- und Tourismusmanagement, Sportmanagement sowie den 
Master-Studiengang Prävention und Gesundheitspsychologie.
Ob im öffentlichen Sektor, in der Tourismusbranche oder im Sportres-
sort, wirtschaftswissenschaftliche Qualifikationen und bereichsspezi-
fische Kenntnisse auf akademischem Niveau gewinnen zunehmend 
an Relevanz. Der Bedarf an betriebswirtschaftlich versierten Fach- 
und Führungskräften steigt. Die SRH-Fernhochschule trägt dieser 
Entwicklung Rechnung und bietet ab September drei neue Manage-
ment-Studiengänge an. Außerdem baut sie mit dem Studiengang 
Prävention und Gesundheitspsychologie mit dem anerkannten Mas-
ter-of-Science-Abschluss ihr Angebot im Gesundheitsbereich aus. 
Informationen über die SRH-Fernhochschule finden Sie im Internet 
unter www.fh-riedlingen.de.

Vereinsnachrichten

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo Landfrauen,
am 11. und 12. Juli findet in Hüffenhardt wieder das Straßenfest 
statt.
Wir Landfrauen beteiligen uns daran wie immer mit Kaffee und 
Kuchen, Forelle, Salatteller, Früchtebecher und Getränken.
Am Donnerstag, 9.7. um 14.00 Uhr, am Freitag, 10.7. um 14.00 Uhr 
und am Samstag, 11.7. um 9.00 Uhr wollen wir „unseren“ Hof bei 
Heide Eckert richten.
Am Montag, 13.7. muss natürlich wieder ab 9.00 Uhr abgebaut 
werden. 
Bitte backt wie immer viele leckere Kuchen und Torten.
Am Sonntag, 2.8. wollen wir nachmittags einen Ausflug auf dem 
Neckar machen. Der „Patriot“ wird uns von Haßmersheim aus eine 
Stunde über den Neckar fahren und anschließend wird noch in Haß-
mersheim Kaffee getrunken.
Bitte meldet euch bis Ende Juli bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 
dafür an.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zum SPD-Stammtisch
Liebe Genossinnen und Genossen,
am 9.7.2015 findet unser nächster SPD-Stammtisch statt. Hierzu lädt 
euch die Vorstandschaft recht herzlich ein.
Wir treffen uns um 19.00 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris im 
Nebenzimmer.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch politisch interessierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unserer Gemeinde begrüßen 
könnten. Sie sind alle herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unsere nächste Versammlung findet am Freitag, den 3. Juli 2015 
im Gasthaus „Bella Marmaris“ in Hüffenhardt statt. Beginn 16.30 Uhr. 
Hiermit laden wir unsere Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft
15. Juli 2015 - Diagnose Prostatakrebs
Vortragsabend vom VdK und PatientenForum in Bad Cannstatt
Der Sozialverband VdK und der Verein PatientenForum laden am 
Mittwoch, 15. Juli 2015 wieder alle Interessierten zu einem medizini-
schen Vortragsabend nach Stuttgart-Bad Cannstatt ein. Das Thema 

lautet diesmal: „Diagnose Prostatakrebs“. Im großen Kursaal referie-
ren Dr. med. Georges Akoa Mbida, Leitender Urologe im Parksanato-
rium Aulendorf und Professor Dr. med. Peter Schneede, Chefarzt der 
Urologischen Klinik am Klinikum Memmingen. Professor Schneede 
geht der Frage nach „Diagnose Prostatakrebs - Operation ja oder 
nein?“ und Dr. Mbida spricht über „Reha nach Prostata-OP - Inkonti-
nenz und Impotenz müssen nicht sein“. Der Eintritt zur gemeinsamen 
Veranstaltung von VdK und PatientenForum ist für jedermann frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, 
Vortragsbeginn um 19.00 Uhr.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Juli 
Am 19. Juli, Mosbach Dreibrunnenwiese - Nüstenbachtal
OWK-Sommerfest am Freitag, den 3. Juli 2015
Zum Sommerfest am Freitag, den 3. Juli 2015 des OWK auf dem 
Grundstück von Helmut und Käthi sind alle Wanderfreunde in die 
Neckarstraße recht herzlich eingeladen. Das Ganze beginnt um 
18.00 Uhr. Außer gute Laune, schönes Wetter und die Liederbücher 
braucht Ihr nichts mitzubringen, denn für Speisen, Getränke und 
Unterhaltung sorgen wie immer die Mitglieder der Ortsgruppe.
Achtung
Die geplante Wanderung am 12. Juli auf dem Limeswanderweg von 
Oberscheidental nach Robern fällt aus organisatorischen Gründen 
aus.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Das Training im Freibad Gundelsheim findet am Freitag, den 3. Juli, 
zu folgenden Zeiten statt.
Übergangs- und Jugendtraining  17.00-18.00 Uhr
Aktiventraining 18.00-19.00 Uhr

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Bruchsal
Zu einer weiteren Exkursion „Den Kraichgau kennenlernen“ lädt der 
Heimatverein Kraichgau Interessierte und Mitglieder am Samstag, 4. 
Juli, nach Bruchsal ein. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr beim Schlossca-
fé. Parkmöglichkeiten u. a. in der Nähe des Damiantores. 
Vorschau
Eine weitere Exkursion führt am 8. August 2015 nach Mauer.

Informationen über den Beruf des Zimmerers - das 
Sommercamp 
Das Bildungszentrum der Zimmerer in Biberach/Riß bietet vom 3. bis 
7. August 2015 ein Programm für Jugendliche an, die den Beruf des 
Zimmerers näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und Freizeit 
können Schüler, die in die letzte Klasse der allgemeinbildenden 
Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld der Zimmer-
leute und selbst etwas Handwerkliches herstellen.
Für das Sommercamp sind noch einige Plätze frei, Anmeldungen 
sind noch möglich über das Bildungszentrum: info@zaz-bc.de oder 
telefonisch 07351/440910.
Nähere Informationen können abgerufen werden unter:
http://zimmererzentrum.de/service/news/artikel/article/sommercamp-
der-zimmerer/

Sonstige Bekanntmachungen



Gute Infos die ganze Woche – Nachrichtenblatt

Planen Sie Ihre Kommunikation für Juli 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Kalenderwoche 28

6. - 12. Juli 2015

Fit, schön & gesund

Ausbildung, Studium, 
Weiterbildung

Energieratgeber

Reise und Freizeit Steuern sparen – 
Profi tieren von der 
richtigen Beratung

Ihr gutes Recht

Aktiv in die Zukunft/ 
Senioren heute

Kalenderwoche 29

13. - 19. Juli 2015

Kalenderwoche 30

20. - 26. Juli 2015

Kalenderwoche 31

27. Juli - 2. August 2015

Vollverteilung in 
Billigheim, Neudenau, 
Obrigheim

Vollverteilung in
Eberstadt, Horkheim, 
Hüff enhardt, Kupferzell, 
Osterburken, Roigheim

In Kalenderwoche 31 sind keine 
Themenkollektive und Vollvertei-
lungen vorgesehen.
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2015

Motorwelt

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im Juli 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-
maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

An alle Garden Girls & Garden Boys
tolle Garden Fashion im „Rosamunde-Pilcher-Style“

dazu passende:
- Strohhüte
- Rosen
- Sommerstauden
und ganz viel mehr!

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Alte Fahrräder nicht zum Schrott!
Unser Verein sucht ausrangierte Drahtesel.

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07156 35980740 oder www.fahrrad-spende.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Tanja und Tobias Eckert freuen sich,
die Geburt ihres Sohnes

Fabian
am 16. Juni 2015 bekannt geben zu können.

Mit ihnen freuen sich
Opa und Oma Helmut und Anita Eckert

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firma bei:

Modehaus Bauer

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.
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Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling  • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

Foto: djd/HotSpring Whirlpool-Import

(rgz). Draußen Hitze, drin-
nen Hektik - nach einem an-
strengenden Arbeitstag wün-
schen sich gerade im Sommer 
Millionen von Deutschen 
nichts sehnlicher, als am Fei-
erabend so richtig alle Viere 
von sich strecken und relaxen 
zu können. Allerdings sind 
Freibad und Badesee dafür 
nur bedingt geeignet. Eine 
Alternative ist es, die eigene 
Terrasse oder den Garten mit 
wenig Aufwand zur Wellness-
oase umzubauen – wenige 
Quadratmeter können hier-
für reichen. Eine gemütliche 

Sitzgruppe, eine erfrischende 
Gartendusche, ein entspan-
nender Whirlpool: Wenn 
ein ungenutztes, geschütztes 
Plätzchen frei ist, sollte man 
über die Anschaffung eines 
Portable Spa nachdenken. 
Das erholsame und gesunde 
Freizeitvergnügen unter frei-
em Himmel ist ganz einfach 
zu realisieren, denn Whirl-
pools für den Außenbereich 
haben die gesamte Technik 
– wie Heizung, Filter und 
Pumpen – in sich und werden 
in einem Stück geliefert und 
aufgestellt.

Sommerfrischer Feierabend
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Anzeige
Landhausdielen aus Eiche

Landhausdielen - die kommen einfach groß raus!
Schiff sboden, Fischgräte, Lang-
dielen - die Auswahl ist groß bei 
Formaten und Verlegemustern 
von Bodenbelägen. Neben der 
Holzart und Farbgebung sollte 
auch hier mit Bedacht ausge-
sucht werden, je nach Einrich-
tungsstil und Raumgegeben-
heiten. Ein Klassiker unter den 
Dielen ist die Landhausdiele - 
und die passt nicht nur zu tradi-
tionellen Holzmöbeln und Kie-
ferndecken! Zu entdecken gibt 
es die ganze Welt (nicht nur) der 
Landhausdiele bei HolzLand 
Neckarmühlbach.

Beim ersten Blick auf diese Die-
len wird klar: Es kommt auf die 
Größe an! Während eine Schiff s-
bodendiele aus drei Stäben be-
steht und Fischgrätparkett noch 
fi ligraner ist, gehören Landhaus-
dielen zu den 1-Stab-Dielen. Im 
Echtholzbereich werden sie aus 
zwei oder drei Schichten zusam-
mengesetzt, wobei die oberste 
Schicht aus einem Stück Holz 
besteht. Dadurch entsteht nach 
der Verlegung der Eindruck von 
Massivholzdielen. Diese Optik 
gibt Räumen auf den ersten 
Blick eine Atmosphäre wie aus 
vergangenen Zeiten, als solche 

Formate in Gutshäusern oder 
herrschaftlichen Stadtwohnun-
gen verlegt wurden.

Heutzutage sind Landhausdie-
len aber auch in hochmodern 
eingerichteten Räumen ein ech-
ter Hingucker. Während man 
mit der Kombination aus geöl-
ter heller, lebhafter Eiche und 
geradlinigen Design-Möbeln 
einen extravaganten Stilbruch 
hervorruft, ergibt sich bei wei-
ßen Vintage- oder skandina-
vischen Möbeln auf dunklen 
Räuchereiche-Dielen der Eff ekt, 
dass Einrichtung und Boden-
belag ihre Wirkung gegenseitig 
unterstreichen. 
Neben Echtholzparkett ist auch 
das strapazierfähige Laminat in 
Landhausdielen-Optik erhält-
lich, das eine riesige Auswahl an 
Maserungen und Farben bietet. 
Diese meistens kostengüns-
tigere Variante erlaubt auch 
bei kleineren Budgets außer-
gewöhnliche Akzente bei der 
Raumgestaltung zu setzen, 
zum Beispiel mit Dielen, die 
aus altem, gebrauchten Holz zu 
bestehen scheinen, oder ein-
gearbeiteten Schriftzügen von 
Weinkisten. 

Wie bei allen Bodenbelägen 
gilt es auch bei der Verlegung 
von Landhausdielen auf einige 
Aspekte zu achten, wie Boden-
beschaff enheit, Trittschalldäm-
mung, das richtige Aufmaß oder 
Verlegewerkzeug. Wer die gan-
ze Vielfalt der unterschiedlichen 
Parkettböden erleben möchte, 
ist natürlich beim Fachhandel 
an der besten Adresse. Bei den 
Holzexperten von HolzLand Ne-
ckarmühlbach fi nden Sie allein 
über 100 verschiedene Land-
hausdielen. Die fachkompe-
tenten Berater erläutern gerne 
alles rund um die Unterschiede 
und geben wertvolle Tipps zu 

Reinigung und Pfl ege. Beson-
ders praktisch: Bei HolzLand 
Neckarmühlbach können Sie 
zur Verlegung den hauseige-
nen Montageservice direkt mit 
hinzubuchen und bekommen 
somit alle Leistungen aus einer 
Hand im Rundum-sorglos-Pa-
ket. Wei tere Infos und unver-
bindliche Beratung erhalten 
Sie direkt im Holz Land Neckar-
mühlbach oder auch im Inter-
net unter: www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

DIE FUSSMATTE
GIBT‘S IM
BAUMARKT.

BEI UNS.
BODEN
DEN FUSS-

Eiche Rustikal
Echtholzparkett: Schiffsboden 
(3-Stab), Oberfl äche lackiert, lebhaft,
Maße: 13 x 200 x 2.400 mm

Eiche Rustikal
Echtholzparkett: Landhausdiele 
(1-Stab), Oberfl äche geölt,
Maße: 14 x 190 x 1.900 mm

TOP-PREIS!

24,95
€/m2

TOP-PREIS!

39,95
€/m2

Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr 
Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

 www.holzcenter.de

Sägewerk Neckarmühlbach 
Holz-Center Baustoff GmbH
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim

Amtsblatt Hüffenhardt • 2. Juli 2015 • Nr. 27 ANzeigeN



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (gilt für die 
Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung in 
Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag bis 
Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sier erhalten in der Kunsthalle Vogelmann den 
ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen im 
großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € Verzehr-
gutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung das 
Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-Probe 
gratis
Vulpiusstr. 13, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine Rolle Bloc 
Traubenzucker gratis
Marktplatz 1, 74172 Neckarsulm

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für „La Traviata“ 
am 2. August 2015
Schlossfestspiele Zwingenberg 
Teilnahmeschluss: 7. Juli 2015

3x2 Karten 
für  das Rockmusical 
„Jesus Christ Superstar“ 
am 6. August 2015
Schlossfestspiele Zwingenberg 
Teilnahmeschluss: 14. Juli 2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2015



Vollverteilung 
des Amtsblattes der Gemeinde Hüff enhardt am 09.07.2015

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
die nächste Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Hüff enhardt wird in 
Vollverteilung zugestellt, d. h. fast alle Haushalte in Hüff enhardt erhalten 
das Amtsblatt – egal, ob dieses abonniert wurde oder nicht.

Aufgrund dieser Vollverteilung ist es möglich, dass die Zustellung am 
Donnerstag, 09.07.2015, etwas später erfolgt als Sie es gewöhnt sind. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
 
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe bietet viele 
Vorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichweite für sich! 

Sie erreichen 28 % mehr Haushalte als in einer regulären Woche bei einem 
nur 10 % höheren Anzeigenpreis.

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen und freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

 07136 9503-0 |  friedrichshall@nussbaum-medien.de

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG | www.nussbaum-bfh.de 

Vollverteilung in Kalenderwoche 28 

Alle Daten auf einen Blick

Anzeigenschluss:  
Dienstag, 07.07.2015, 13.00 Uhr

Aufl age:  
735 verbreitete Exemplare 
anstatt 574 verbreitete Exemplare, dies entspricht
einer über 28 % höheren Aufl age

Anzeigenpreis:   
0,39 € + 19 % MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, s/w)

Anzeigenkollektive: 

Kalenderwoche 28      

Fit, schön & gesund

Ausbildung, Studium, Weiterbildung

Zustellung:   
Donnerstag, 09.07.2015

  

SPIELZEIT 2015

Schlossfestspiele Zwingenberg am Neckar

Karten telefon 06263 45154
www.schlossfestspiele-zwingenberg.de

Design: www.schreibergrimm.com

25.07.-09.08.15

LA TRAVIATA
 Oper von Giuseppe Verdi

ATA

JESUS CHRIST SUPERSTAR
Rock-Musical von Andrew Lloyd Webber und Tim Ricelll
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Rock

FAMILIENFEST & ERÖFFNUNGSKONZERT
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Freude am Fahren

BMW 2er Gran Tourer

www.bmw-krauth.de

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de iPhone Apps erhältlich     

Finanzierungsbeispiel: BMW 216i Gran Tourer
75 kW (100 PS), Klimaautomatik, Sport- Lederlenkrad, Sitzheizung für 
Fahrer und Beifahrer, PDC vorn und hinten, Parkassistent, uvm. 

Monatliche Rate:    245,00 EUR*
Fahrzeugpreis: 28.890,00 EUR   Netto-
                                                                  darlehensbetrag:    23.350,00 EUR
Anzahlung oder Sollzinssatz p.a.**:          1,97%              
Ihr Gebrauchter:           2.890,00 EUR    effektiver Jahreszins:           1,99%              
Laufzeit: 36 Monate    Darlehens-
Zielrate: 15.939,00 EUR    gesamtbetrag:       24.514,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,1 l/100 km, innerorts: 6,3 l /100 km, 
außerorts: 4,4 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km, 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 06/2015. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung. 

Damit Sie auch mit einer großen Familie nicht auf Fahrfreude verzichten 
müssen: unser neuer BMW 2er Gran Tourer. Vielfältige Ablagemöglichkeiten, 
verschiebbare Fondsitze sowie eine optionale dritte Sitzreihe ermöglichen 
es, den großzügigen Innenraum ganz und gar Ihrem Familienalltag 
anzupassen. 
Erleben Sie den BMW 2er Gran Tourer jetzt bei einer Probefahrt. 

SIEBEN PLÄTZE,
FERTIG, LOS.
UNSER BMW 2er GRAN TOURER.
AB JETZT BEI UNS. Ab
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Berufe im Gesundheits-,

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
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Staatlich anerkannte Ausbildungen

Sie auf unserer Website.

@

berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober

Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober

Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September

* - Schwerpunkte: Projektorien-
tierte Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - 
Beginn: September

*

tiergestützte Pädagogik oder erlebnisori-
entierte Naturpädagogik, Beginn: Oktober

Schwerpunkte: Seminararbeit, Projekte 
mit unterschiedlichen Einrichtungen
Beginn: Oktober

 berufsbegleitend, 
Beginn: September

 Beginn: Oktober

 der IBA mit integrierter Ausbildung*NEU! 

Stellenausschreibung
Küchenhilfe

(in Teilzeit, befristet)

Im Bereich der Küche im Wohn- und P egezentrum 
Hüffenhardt ist eine Stelle neu zu besetzen. 
Deshalb suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Küchenhilfe (in Teilzeit, 19,5 Std./Woche vorerst befristet). 
Die Arbeit erfolgt in Schichten, alle 14 Tage am Wochenende.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
- die Unterstützung bei der Speiseproduktion für Bewohner
- die Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten in der Küche
- die Arbeiten an der Spülküche
- Unterstützung bei Veranstaltungen

Wir erwarten hö iche Umgangsformen, Hilfsbereitschaft, Zuver-
lässigkeit sowie Teamfähigkeit. Für die monatliche Dienstplan-
gestaltung ist Flexibilität erforderlich.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte bis spätestens 15.7.2015 an:
Wohn- und P egezentrum Hüffenhardt
Küchenleitung
Frau Bettina Schwaab
August-Hermann-Francke-Str. 2
74928 Hüffenhardt

Wir würden uns freuen, Sie in unserem engagierten und 
freundlichen Team willkommen zu heißen.

Wenn Sie noch Fragen haben, können Sie mich gerne unter der 
Rufnummer 06268 92893-17 anrufen.

STELLENMARKT

STELLENMARKT

Wer wirbt, gewinnt immer!
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